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(397—1) Nr. 21.

Guratoröbestellung.
Der diesgerichtliche Bescheid vom

1 1 . Jänner l . I . , Z . 2 1 , womit auf
Grund der Pfand-Vestellungsurkunde
vom 13. Dezember 1872 des Herrn
Josef Marchhart die Einverleibung
des Pfandrechtes für einen bis zum
hüchstbetrage von 10.000 ft. gewähr-
ten Credit zu gunsten des Herrn D r .
Andreas Kastner auf der Herrschaft
Zobelsberg und auf das im Berg-
buche „verschiedene Werkscomplexe"
vorkommende Eisen-, Berg-, Schmelz-
und Hammerwerk Sagratz bewilliget
wurde, ist für den unbekannt wo be-
findlichen Herrn Heinrich Grafen
LarischMönich zu Handen des für
denselben in der Person des Herrn
Advocate« Dr . Jul ius v. Wurzbach
aufgestellten ouruwr» aä ».owiu und
für die nicht bekannten Repräsentan-
ten der G. Griesbach'schen Verlaßmasse
dem curator aä aewm derselben, Herrn
Ndvocaten D r . Anton Rudolph zu.
gestellt worden.

Wovon die Erben des Herrn
Heinrich Grafen LarischMönich und
die G. Griesbach'schen Erben wegen
allfälliger eigenen Wahrung ihrer
Nechte hiemit in Kenntnis gesetzt
werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
I I . Jänner 1873.

(419) Nr. 2561 .

Kundmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Graz wird hiemit kundgemacht:
Daß I . die Löschung der F i rma :

„Leykam-Iosefsthal, Actiengesellschaft
für Papier- und Druckindustrie" —
Zweigniederlassung in Graz und

I I . die Eintragung der neuen, in
der Generalversammlung vom 24ten
M a i 1872 beschlossenen und vom h.
Ministerium des Innern mit Erlaß
vom 30. November 1872, Z. 17.669,
genehmigten Statuten der Actienge-
sellschaft'

„Leykam-Iosefsthal"
mit dem verfügt worden ist, daß die
genannte Actiengesellschaft nach diesen
geänderten Statuten

1. in Graz ihren Sitz und eine
unbestimmte Zeitdauer hat;

2. zum Zwecke:
l l . die Erwerbung und Errichtung

mehrerer Papierfabriken, Drucke-
reien, lithographischen Anstalten,
Schriftgießereien und Verlagsrechte
von Büchern und Zeitschriften;

l). den möglichst vortheilhaften Betrieb
dieser Etablissements;

o. die Ausdehnung der Fabrication
auf einschlagende Industriezweige;

tl. die Errichtung von Zweignieder
lassungen und Niederlagen in der
österreichisch ungarischen Monarchie

unter Beobachtung der einschä'gigen >
gesetzlichen Vorschriften hat;

3. der gesellschafliche Unterneh-
nmngsfond auf 4 Millionen Gulden
ö. W. festgestellt ist und in 20.000
Stück auf Ueberbringer lautende Ac-
tien il 200 f l . zerfällt;

4. daß die Firma entweder durch
zwei Mitglieder des Verwaltungsrathes
oder durch ein Mitglied desfelbeu und
den mit der Procura verfehenen Cen-
lraldirector oder anderen Gesellschafts-
beamten oder endlich durch den Cen-
traldirector und einen zweiten Pro-
curisten giltig gezeichnet wi rd ;

5. daß die Kundmachungen durch
die Amtsblätter der „Grazer" und
„Laibacher Zeitung" rechtswirksam er-
folgen,

tt. endlich daß der gegenwärtige
Perwaltungsrath aus den Herren:

Dr . Berz6,
Eduard Heider, z
Eduard Klemensiewicz,
Friedrich Lenk,
Jakob Lenk,
Josef Oberranzmeyer,
Karl Ohmayer,
D r . Schloffer,
Jakob Syz und
Valentin Zeschko

besteht und Herr Albin Lenk derzeit
Centraldirector der Gesellschaft ist.

Graz, am 1 1 . Februar 1873.

(164-3) Hl. «

Erecutive .,.,z
Realitäten-VersteiV

Vom l. l. Bezirksgerichte Tsy
Wird bekannt gemacht: _ . - F

Es sei über Ansuchen deS u " " ^
nic von Berdarza die execulivt ^
lung dcr der Bara Vabic von ^ H F
hörigen, gerichtlich auf U".0 si-H B,
im Grnndbucheaci Gilt Wcimtz^li<
Nr. 56 ut'd 52 vorkommende»'.^/
bewiljigct u> d hiczu drei i5"
Taqsahun^en, und zwar auf bt

7. M ä r z /
4. A p r i l l,nb ^
ft. M a i ! « 7 3 , ^ i»

jedesmal vormittags um l ^ ^, ,̂
Gerichlslanzlei, angeordnet w° ̂ hl,

K. l. Gezirlsaericht Tsch""
2«. Oktober 1872. ^ '

(377-3) .^',.A

Executive FeS'S-
Bom l. t, Gezirlsaerichle ̂ , h ^

belannt gegeben, daß t»e ̂ ^ s ^ >
in der Exccutionssache des »?"' ^„ ^ ^
vo:, >̂omc yegcn Franz OoU^' h«»^
log l>0w. 194 ft.«. 9. o. " Z. Z
scheide vom 13 .Ma i l ^ H
Werten executive« ^ « ^ ' ^ l . U f
wippacher Grundbuche A v . ^ Z"
vorkommenden, gerichtlich
bewerhelen Realität auf be"

18. M ä r z ,
1«. A p r i l und ,!

20. Mal l « ^ ^ / ^
ool mittags 9 Uhr hiera"'" ^ j!
net worden ist c^ia,

K. t. Bezirksgericht ^
Dezember 1872.



309
Gin ,

eleganter Wagen
wild Miss verkauft. Aual.mft ertheilt
dus A n n o n c e n - V u r c a u in ^idach
Hauptplatz 313. (430)

lT Mn N«er
l>e> M a c h ,

>'°h<,» 4 Joch m.ffend, ist I°°ltlch >u

Gasthaus
sammt Stallungen, Maqazin. Schupfen
und Keller, mit und ohne Grundstücke-
dann eln neneics großes '

Jinshnus
mil prachtvoller Fxnsicht ins Gebiwe
be,de yäuscr in Mcm V^uzuslm.de, über-
d'eS mich wcichc und hanc Weinfässer
und l.r.m Stiick vollständig an^cfert '^.
Fcn,tertc>hn.cn sammt Ialousicn auö freier
Ymid verkauft. (Nl-^)

Aureau in Laidoch, Ha„p!plau " ? " " '

l ^ l - ' l ) . Nr. ,440.
Zweite uud dritte
erec. Feilbietuua.

hemi^ka^H'^
Es werde über das vom Exccutions.!

l i h r e r i m E i . v e r s l ä n d m s f t m i t d c ^ ^
m geftclllc Ansuchen die mit Besch d

vom 30. November 1872. U, "9541
°"f dcn 1. Februar ,873 7na ordnen
^ c c u t i v e ^ i l b i e . u n g der dm? I m
^ z 7 " ^>°p gel)üri«cn, im Grund-
buche Zobclsberg 8uli Rctf.-Nr. 433 vor.
kommenden Realität mit dcm filr abac-
halten erklärt, daß es lediglich bci der
zweiten und orilttn auf dcn

5. M N r z und
5. A p r i l 1 8 7 3 ,

angroiduelm ercculiveu Fcilbicluüg sciu
Verbleiben habe, und daß die in Crecu.
<>on ttezogcue Realität nur bci der drit-
ten Feilbieluug auch unter dem Schä-
hu»f>swerthe hintan^egchcn werdcll wird.

K. t. slädt..deleg. Bezirksgericht Lai'
°ach, am 26. Jänner 1873.

(264-3) "3lr?46997

^. Ezeclltive
'"calitäten-Versteiaerllllg.
w i r d ^ ^ ' ' t- Vezirlsyerichte Scnoselsch
wlrd b^nnt gemacht: '
und ^ ? " ^ Ansuchen des Ioscf Gorup
K M u ^ ^ nach Johann
d l / "',^' l 'ch Dr. Den von Adelsberg,
Merie " '?Z" lb ie lnng der dem Johann
"ch auf 1 8 » ^ ' ' ° " ' ^ aclMigen. yericht-
Nr, 67 ̂  ^ ' aeschiitztcn Realität Urd.-
hiezu drei tt^!" ^"^ofc l bewilliget und
^ " die erst/ a "''^'T^gsatzungen, ""d

" ' «te auf^/^^

""diedrit.e,^il

jedesmal vo^°. ' ^ ^ ^

'geordnet w . ^ " ' '"'^ ^ m Anhanae
' " b e d r w r c ^ ^
"ur um nd. ' . ' ""b Mclten sseilbietuna
b'l d d t n" ̂  dm Schätzm'aswerth
^ t a « g ^ ^ b e ^ a n c h . . n t c r demselben

' u s ^ o n d e r e ' ^ e r ' ^ ^ ^ " ' ' ^ " ° " ' ° «
Anbote ein , ^ ' ^ " " " " gemachtem!
derLicitatto.««"' ^ " i u m zu Handen
l° w das S ^ ' " " w n in "legen hat,
Grundhuchs.Z3°)"«^'P'°t'l°« und der
»trlchtlichen N i . ^ ' ^ " '" ̂ r dies.

«- ^ G ^ rf! " / " angesehen werden.
29. Senosetsch, «m

(2394—2) Nr. 336.
UebertnMlla dritter erec.
Realitäten-Versteigerunq.

Vom k. k. Krcisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Herrn ̂
Michael Ausec, durch Herrn D r . Skedl,
die executive Feilbietung der in den
Verlaß des Johann Gregoritsch ge-
hörigen, gerichtlich auf 6720 st. ge-
schätzten Realitäten, a ls : des Hauses
in RudolfZwerth Rct f 'Nr . 25 im
Schätzungswcrthc von 6020 f l . , des
Gartens Rctf.-Nr. 12, Urb.-Nr. 314
im Schätzungswerthe von 500 st.,
des Schoppens Nctf.-Nr. 145/1 Urb.-
Nr. 412 und des ehemaligen Dresch-
bodens Rctf.-Nr. 123/1, Urb.-Num-
mer 324 im Schätzungswerthe von
200 st., alle aä Grundbuch Stadt
Rudolfswerth, bewilliget, die erste und
zweite Feilbietungs-Tagsatzung für ab-
gehalten erklart und die dritte auf den

2 9. A u g u s t 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr vor
diesem Gerichte, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä
tzungswerih bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeben werden
wird.

Die Licitationsdedingnisse, wor-
llach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10'7„ Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract!
können in der diesgerichtlichen Regi-^
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 20. M a i 1872.
(2963-3) Nr?65667

Erilmerlmg
an G e r t r au 0 L 0 ga r geborene Prosen,
J o h a n n L o g a r , G c r t r a u d L o g a r
geborene Ielovc und J o h a n n K u y a r .

Von dem l. l. Bezirkegerichte Kram«
bürg wlrd den unbekannt wo befindlichen
Gertraud Logar geborene Prosen, Johann
^ogar, Gertraud Logar geborene Ickovc
und Johann ilnhar hiermit erinnert:

ES habe wider dieselben Johann Lo«
gar, Grundbesitzer in Mchelslclten Haus-
Nr. 12, durch Dr . Johann Menzinger
in Krainvurg, die Klage auf Verjährt-
und (örloschcncrtlärung folgender an seiner
im Grundbuche Michelstetten 8nd Urb.-
Nr. 64, E in l . -Nr . 943 vorlommendcn
Realität haftenden Forderungen, als:
1. Die Hciralsgulsforocrung der Gertraud

Logar geborene Prosen, auS dem Hei»
ratSucrlrage vom 26. Jänner 1802, m-
tabuliert am 17. August 1802, per
350 f l . L. W. und Naturalien;

2. die ErbschaftSfordcrung des Johann
! Logar aus dcm Schuldscheine vom 27tcn
! Februar 1800. intabulicrt 27. Februar

l80tt per 252 fl. 30 tr. L. W. ;
3. die HeiratSgutsforderung der Gcrlraud

Logar geborene Ickovc auS dcm Ehr-
oertrage vom 11. Oktober 1806, inla-
buliert am 13. Hornung (Jänner)
1808 pr. 340 ft. L. W, und Naturalieu;

4. die Forderung des Johann Kuhar aus
dem Vergleiche vom 14. Dezember 1826,
intabulicrt am 26. Juni 1827, perl
320 fl. 6. M . —

8ud M65 . 11. Dezember 1872, H. 6566,^
überreicht, worüber die Taqsatzung zur
miindlichen Verhandlung auf den

14. M ä r z 1 8 7 3 ,

fnil) !> Uhr vor diesem Gerichte, bestimmt̂
wird. ^

Da der Aufenthaltsort der Gcllaatcn
dlcsem Gerichte unbekannt ist und dieselben
ulcllcicht aus den k. l. Crblanden abwesend
sind, su hat man zu deren Bcrlreluua den
Herrn Andreas Auguslin von lllanc als
" " ' ^ ' ^ aotum bestellt. i

"<e Gellagten werden hievon zu dem
E"ds verständiget, damit sie allenfalls z»

, richtn Zeit selbst «scheinen obcr sich einen'
undnen Sachwalter lilstclwi, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordlmnM'ähigcu Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung tlsorderlicheu
Schritte einleiten löunen, widrigens diese
Rcchlssache nur mit dem aufgestclllen Cu»
rulor i.ach Vorschrift der Gerichtsordnung
verhandelt wird und die Geklagten sich alle
die ous ihrer Verabsclumung entstehenden
Folgen gelbst beizumessen haben wittden.

K. k. ÄezirtSgcrichl Krainburg, am
N^eMlber^1872^

( 3 7 2 - 3 ) Nr. 5248.

Neassumieruttg
ezecutiver Feildietung.

Vom l. t. Bezillsgcrichle Lack wird
hicmit bekannt gegeben:

Es sei die Reassumierung der mit
Gescheide vom N . Februar d. 3., Z. 589,
auf den !>. April, l . Mai und 15. Juni
l. I . angeordneten exec. Fcilbielung der
Realität deS Johann Erzen von Gorejna-
uaS Nr. 11 wegen aus dcm landesge-
richtlichen Strafurlhcile vom 13. März
1870, Z. 2210, und dem diesgerichllichen
Gescheide vom 28. Ma i l. I „ Z. 2207,
noch schuldiger I l i f l . 5 ' / , tr. bewilliget
und zu deren Vornahme die neuerlichen
FeilbietungS'Tagsatzungcn auf dcn

l. M ä r z ,
1. A p r i l und
3. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags !) Uhr hiergelichlS,
angeordnet werden.

Lack, um 23. Dezember 1872.
(221—2) M . U32U.

Erinnermlg
au H e l e n a , M i n a , M a r i a n n a
und M a t t h ä u s U r a n c , t t a s p a r
G c r c a und Joses S t a r r e und dncn

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Äcziltsgerichle Krain»

bürg wird den unbclannt wo besindlichen
Helena, Mma, Viarianna und NiallhäuS
Urauc, Kafpar Geröa und Josef Starre
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert: !

Es habe Maria Susteröii voll ttrain»
bürg wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erluschenerklärung der auf der im
Grundbuchc Michelslelleu »ub Urb.-Num-
mer 352 vorlommcnden Realität haften
dm Satzftosten, a ls:
1. Seit dcm 23. Oktober 1805 vorge-

mcrltln Verlaßllbhauollmg zu gunsten
u. der Helena, Mina und Murianna
Uranö k pr. 493 fl. I t t ' / . k. L. W. ;

2. seit dcm 22. Oktober 1818 intab. der
Schuldschein vom 17. August 1818 zu
gunsten des Kaspar Geröa mit 250 fl.
C. M . ;

3. seit dem 4. Jul i 1820 intabuliett der
Vergleich vom 31. August 1818 zu
gunsteu des Josef Starre mit 500 fi.
C. M . sammt Zinsen;

4. seit 4. Dezember 1822 e;ec. intabuliert
das Urtheil vou 1. Dezember 1820
zu gunstcn deS Josef Starre ob 250 fl.
C. M . ;

5. feit 19. Dezember 1838 pränotiell die
Erbserkärung vom 16. April 1830, das
Einverständnis und die Quittung vom
27. Dezember 1828 zu gunstcn des Ma l -
lhäus Uranc ob 300 fi. C. M . und seit
11. März 1841 exec, intab. dic Urtheile
vom 0. Dezember 1839, g. 2799, und
10.Oktober 1840, Z. 2094, zur Wirkung
b/r Rechtfertigung der P«änotulion per150 f l.

8ul) PWW. 29. November 1872, Zahl
^ 2 0 , hlcramtS eingebracht, worUber zur
mundllchen Verhandlung die Tagsatzung
aus den

2 1 . M ä r z r 1 8 7 3 ,
ftuh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS ß 29
G- O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbetauntcu Aufenthaltes Dr.
Menzinger von Krainburg als curator
aä aotuw auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich. einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht ssrainburg. am 3len
j November 1872.

(378—2) Nr. 21».

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k Bezirksgerichte Idr la

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei iiber da« Ansuchen des Matlhäu«

Demschar von Idr ia gegen Georg Tanlar
"von Dolle wegen aus dem Vergleiche vom
22. Februar 1868,g.656, schuldigen 231 f l .
(5. M . 0. 8. 0. in die exec, öffentliche Ver-
steiaerulig der dem letzteren gehörigen, im.
Grundbuche der Herrschaft Wippach »ud
Urb.-Nr. 9, HauS.-Nr. 17 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü»
tzungSwerthe von 2950fl.E. M. , gewilliget
und zur Vornahme derselbcn die Feilble-
tungS>Tagsahungen auf den

2 2 . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr lu der
Amtslanzlei, mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbietuna auch unter
dem Schahungswerthe an dcn Meistbieten-
den Hintaugegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöextract und die Licilationsbedingnisse
lvuueu bei diesem Gerichte in oen gewöhn«
lichen Amtsstunden emgesrhm werden.

K. t. Bezirksgericht Idr ia , am 28tm
Jänner 1873. ^
(3tztz__2) N l . l»7 .

Erecutive
Rcalitätell-Versteigeruttg.

Vom l. l. VezillSgerichle Krainbury
wird bekannt gemacht:

ES sei über «»suchen bcS Peter M a j .
dii von Oberjarsche die exec. Versteige«
lung der dem Glas Küster von Olscheut
gehürigen, gerichtlich ans 2575 f l . geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft Ml<
chclstetten uub Urb..Nr. 299, Einl. 'Nr. 879
ooilommenden Realität pew. 156 ft. 13 lr.
0. «. 0. bewilliget und hlezu drei fteilble-
tungS-Tagsatzunnen, und zwar die erste
auf den 10. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergcricht«, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilvictung nur um oder Über
den SchähunaSwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licilationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zuhanden
der LicitationS'Commission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprotololl und der
Grundvuchs-Eflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Iäuner 1873.

(369-3) lNr? 509s.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Lack wirb

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der k. l .

Finanzprocuratur Laibach, in Vertretung
des h. AerarS, gegen Jakob Maiel von
SestranSlavaS Nr. 7 wegen aus dem
RilckstanbSauSweise vom 9. Mai 1871
schuldigen 166 fi. 46 lr. 0. W. c. «. 0. in die
erecutive öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehöligen, im Grundbuche der
Herrschaft Lack »ul) Urb.'Nr. 738 vor-
kommenden, zu SestranstavaS uub Hau««
Nr. 7 liegenden Hul'realitüt. im gericht.
lich erhobenen SchähungSwerthe von 5784
Gulden 0. W., gcwilligel und zur Bor-
nähme derselben die FellbietungS-Tag.
satzungen auf den

15. M ä r z ,
19. A p r i l und
17. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr <n dtl
Gerichlslanzlei, mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbleiuno,
auch unter dem Schähungswerthe an
den Meistbietenden hintangegebcn werde

DaS Schähun^protololl, dcr Grund.
buchSextract und die LicilationSvedinamNe
können bei diesem Gerichte in den a .
wohnlichen Amtsftunden eingesehen werden.

Dezember 1872.



Subscription auf die Actien
(J e r

Biiiipttiil IIIÜ; Era allpiii Bralrtis
der österreichisch-ungarischen Monarchie.

Grundkapital: 10,000.000 fl. ö. W., eingetheilt in 50.000 Actien
ä fl. 200 ö. W., welche mit fl. 80 Einzahlung zur Emission gcltmgc-n.

Sobald die iu der constituirenden General-Versaramluug gefassten Beschlügse, betreffend Aenderung der Statuten, die gesetzliche Sanctiou
erhalteu, werden die jetzt auf fl. 200 Nominale lautenden Actien in solche ä fl. 100 convertiert werdeu und gleichzeitig wird dadurch

der Gesellschaft die Möglichkeit geboten, ihr Actien-Kapital auf 30 Millionen Gulden zu erhöhen.

Sit« der Gesellschaft: WIEN.
Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen und Agenturen in alleu Orten der im Reichsrathe vertretenen Länder und nach eingeholter

Bewilligung der königlich ungar. Kegierung auch in den zur ungarischen Krone gehörigen Ländern zu errichten.

\ er waltini g sratli:
P r ä s i d e n t . CJ. IT. F e l l m a n n R i t t e i * v o n I V o r w i l l , Generalsecretär der Kaiser Ferdinands-Nordbahn a. I>., Präsident des Beamten

Vereines.
V i z e p r ä s i d e n t e n : W e n z e l d o X ^ a g l i o , Geueralinspector der Staatseisenbahn-Gesellschaft a. D., Vize-Präsident des Beamten-Vereines.

S n n i u o l H a h n . Obetinspector der Südbahngesellschaft, Mitglied des Beamtenvereines, Verwaltungsrath der Tramway - Ball-
gesellschaft und Wiener Tramway-Gesellschaft.

M i t g l i e d e r : X h e o d o i * U o f l f m a u u , Oberingenieur uud Architect der Kaiser Ferdinands-Nordbahn, Mitglied des Beamten-Vereines. |

S r ! » o m T n i k S o l t f e ? ' Hof* Uü(1 ( ;e r ich t9advoca ten> Verwaltungsräthe des Beamten-Vereines.
E r n s t K r o m b h o l x , » . ! _ • . i c* ui • i.
Carl Ltitire } Architecten und Stadtbaumeister.
E d u a r d M a u n h e i m o r , Oberinspector der Südbahn-Gesellschaft, Verwaltuugsnith des Beamten-Vareines.
D r . . J o s e f Rei t sECH, vom Bankhause M. Reizes, Verwaltuugsrath der Tram way-Baugesellschaft und der Börsen-und Arbitrage-Maklerbanlc
•Toll . U a p t . A o h m n r d d . Verwaltungsrath der Börsen- und Arbitrage-Maklerhank.

Auf «ichtsmth:
D r . .Joliriuu ZliLmiiierN<:iiniiccl, k. It. Rechnungsrath, )
T h e o d o r H e i n r i e l i , k. k. Landesgerichtsrath, Verwaltuugaräthe des Beamten-Vereines.
C a r l W e r n e r , Oberbuchhalter-Stellvertreter der österr. Nordwestbahn, I

Zu den Berechtigungen der Baugesellschaft zahlt nach § 1 der Statuten insbesondere:
1) Die Erwerbung sowie die Pachtung von Grundstücken, mögeu diese bereits verbaut sein oder nicht.
2) Der Kauf und Verkauf von Realitäten im allgemeinen, letzteres namentlich auch gegen Entrichtung des Kaufschillings in Annuitäten
3) Die Ausführung von Bauten, namentlich von Wohnhäusern in Städten, Kurplätzen und anderen Orten, dann von Hotels, Fabriksgebau-

den, Arbeiterwohnungen, Wasch- und Badeanstalten etc. für eigene und fremde Kechnung, sowie auf eigenem und fremdem Boden.
4) Die nutzbringende Verwerthung, der von der Gesellschaft aufgeführton oder erworbenen Bauten, und zwar nicht blos durch Veräusse-

rung, Vernüethung oder Verpachtung sondern auch im Wege eigener Regie.
f>) Die Vornahme von Zu- und Umbauten.
6) Die Erwerbung und der Betrieb von Ziegeleien, Steinbrüchen u. dgl., sowie die selbständige Verarbeitung aller Materialien, insoterne

sich die Ausübung dieser Geschäftszweige als dem Betriebe der Unternehmung förderlich erweiset.
7) Die Administricrung von Häusern jeder Art für Rechnung dritter Personen.
<S) Gründung von Genossenschaften zur Erwerbung von Wohnhäusern.
9) Die Vermittlung von Crediten und Darlehen auf fertige und unfertige Bauobjecte und die Vermittlung zwischen Miethern und Verm«e'

them, Käufern und Verkäufern von Bauobjecten.
Auf sämmtliche 50.00s) Stück Action der ,. Baugesellschaft des ersten allgemeinen Beam ten-Vereines der österr.-ungar. Monarchie11' wird eine öftent'

hVho Subscription voranstaltet, welche

Montag den 24., Dienstag den 25. und Mittwoch den 26. Februar 1871twährend der üblichen Geschiiftsstundeu stattfindet.
In U l e n bei der Börsen- it Arbitrajje-Maklerbank, Sciiottenring 21.

„ bei der Mariahilfer Bank, Mariahilferstrasse Nr. 08.
v bei dem Wechselb.ius der österr. allgemeinen Bank, Stork im

Kisenplatz.
,. bei der Wiener Wechselstuben-Gesellschaft, Graben s.

In Ai»«d bei der Arader Handels- und Gewerbebank.
In B r u n n bei der Mähr. Bank für Industrie und Handel.
In H u d t v e l « bei der Badweiser Bank.
In CnrlwhM«! bei der Carlsbader Bank.
In E g f r bei der Nordwestböhmischen Vereinsbank.
In TWrwK bei dem Grazer Bankverein.
In l i t i i H b r u e k bei Herrn M. Löwe.
In 14«imotnit bei der Filiale der Teplitzer Bank.
In H i - a k n n bei der Galizischeu Bank für Handel und Industrie.
In 1 j e m h e r g bei der Galizischcn Landesbank.

bei Herrn Joachim Hochfeld.
In I J I I IX bei der Industrie- und Coramerzialbank für Oberösterreich und

Salzburg.

In I r i n r l m r y bei der Marburger Escomptebank.
In O l m t t f z bei Herrn Paul Prioiavesi.
In Oede i ihn i 'A ' bei der Ocdenburger (reditbauk.
In I»c*t bei der Ungarischen Escompte- und Wechslerbank und der A»g"

Hungaria Bank.
In lBilN<»u bei der Allgemeinen Credit- und Handelsbank.
In l»r«"Hwl»iirfc bei der Allgemeinen Bank.
In l'i'iijc bei dem Prager Bank-Verein.
In It a»I» bei der Raahcr Handelshank.
In K r i c l i e n b r r a r hei der Iteichenberger Bank.
In Manx-hei der Saazer Bunk.
In NalzliMi'ff l'ei der Bank für Oberösterreich und Salzburg.
In Kxcsxnllii bei der Handels- und Gewerbebank.
In Toplfit/: bei der Teplitzer Bank.
In Trl«-Ht l»oi dem Triestcr Bankverein.
In T r o p p n u bei Herrn C. H. O. Schüler.
In Wr.-Ülci i t t twil t bei der Niederösterreichischen Bank.

Die Zeidinuiig kanu ferner erfolgen boi den Localausscliiissen des Krstcji allgemeinen Beamten-Vereines der fisterr.-iing. ̂ ° 1 1 '
archie iu Wien sowie in Agratn, Arad, Gr. Becskcrek, BielUz-Hiala, HLstrilz, ttöhm. Leipa, lirünn, Brüj\ Carlsladf, Chr}^
dim, Cilli, Vzernowite, Deioa. Eger, Exsegg, Fiumc. Görkau, Graz, Hermannstadt, Iglau, Innsbruck, Joachinuthal, W
ransebes, haxc/iau, Gr. Kikinda, Klagenfurt, Klauxenburg, Komotau, Krakau, Kronstadt, Laibach, Leitnierilz, ' 'Cifi/^'
Lin%, Laboxitx, Lugo», Maria-Theresinpel, Nen.sohl, Oedenhury, Olmülz. Oravicza, Orsova* Pest/, Pefrinia, Pilsen, I*oiftj'n 1
dors, Prag, Prexsburg, Prossnitz, PrzemysL Reichenberg, Hetz, Ried,' Hamburg, Salzburg, Üanek, Sechshaus, ^'^JJ
Sissek, Sokal, Steinamanger, Steyr, Szegedin\ Tarnnw, feinesrar, Texchen, Teplitz. Triext, Troppau, Währing, Wel '
Mertchetv, Zara, Zcng, Zoikiewl Zo?nbor.

Subscriptions-Heeling; linden.
1. Der Subscriptionspreis ist 100 fl. ö. W. für jede mit HO fl. ü. W. eingezahlte Actic im Nominalwerthe von 200 fl. ö. \V. lPr
2. Bei der Subscription ist cine Caution von üJO fl. für jede gezeichnete Actie in Barem, Kassenscheinen der öffentlichen Geldinstitute Oi

borsenmässigen Werthpapieren, zum Tagescurse gerechnet, z\i erk'K«»- * ifler
;>. Im Falle einer Ueberzeichnung findet eine möglichst gleichmässig«! Reduction der gezeichneten Stücke statt, jedoch sollen Zeichner c l

kleineren Actienanzahl besonders berücksichtigt werden. r foi«
4. Die hiernach entfallenden Stücke, wofür einstweilen Bezugsscheine ausgegeben werden, sind bei Cautionsverlust in der Zeit vom •'• .„d

\U. März d. J. bei den betreffenden Zeichnungsstellen entweder gegen Erlag des vollen Subscriptionspreis«* zu beziehen oder ß9

gegen Abstempelung auf den Bezugsscheinen
bi.« 15. nun 1^73 '«> «. ö. I I .
am 15. tpril .. 2O ,, ,, „

., 15. JTlai ,• 2(1 ,, ,. ,,
.. 15. Juni „ -O .. ,, ,,

/u erlegen. r \Vft'ir''
5. Bei sofortiger Einzahlung des vollen Subskriptionspreises sind <lie 5"/, Zinsen vom Nominalbetrage, d. i. n«ht7.i^ (iuldcii östorr.»'

für dio Zeit von» 1. Jänner 1878 ab zu vergüten. llurcuiitioncn werden bei der ersten Einzahlung in Anrechnung gebracht.
6. Action, auf welche bis 31. Juli 1873 ohige Raten nicht eingezahlt sind, verfallen zu Gunsten der Gesellschaft

WIEN, im Februar 187* (423)

M. Reitzes. * Börsen- und Arbitrage-MaklerbanR


